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HELFENDE HÄNDE
GESUCHT!

Einfach die Rückmeldung auf den beigelegten
Zettel ausfüllen und mit dabei sein!

Hildegardstraße 3, 
10715 Berlin

Bergheimer Platz,
14197 Berlin



Liebe Freundinnen und Freunde Jesu in St. Helena,

ich freue mich, dass ich ab Juli Ihr und Euer neuer Pfarrer sein darf!
Dankbar bin ich zuerst dem Erzbischof und seiner Personalab-
teilung für das Vertrauen sowie Pfr. Scheele für alle Unterstützung
und den Glauben, dass ich ein guter Nachfolger wäre! Ab meiner
Ankunft als Kaplan im September 2023 haben mich das Pastoral-
und Verwaltungsteam, die Ehrenamtlichen inner- und außerhalb
der Gremien und darüber hinaus ganz viele Gläubige, die ich hier
kennenlernen durfte, sehr herzlich aufgenommen! So wuchs mein
Wunsch zu bleiben und für Sie und Euch da zu sein so wie ich bin
als Seelsorger, Theologe, Jurist, Tischtennisnarr und Freund
loriotschen Humors!

Für einen Pfarrer bin ich auch mit meinen 40 Jahren noch recht
jung. Mein Alter passt aber in das jüngste Pastoralteam unseres
Bistums! Mit diesem und allen Engagierten zusammen habe ich
große Lust, das Wirken unserer Pfarrei so zu gestalten, dass
möglichst viele Menschen unserer Zeit Lust auf kirchliche
Gemeinschaft und letztlich Weggemeinschaft mit Jesus Christus
haben! Wir dürfen glücklich sein, 3 schöne Kirchen zu haben, die
auch aktuell nicht gefährdet sind. Viele Menschen kommen zu
unseren Gottesdiensten, die Kirchenmusik hat hohes Niveau, viele
kompetente Ehrenamtliche engagieren sich, eine große Zahl an
Familien fühlt sich mit den Gemeinden verbunden, die Jugend St.
Ludwig ist sehr aktiv, die Zahl der Ministranten wächst, wir haben
großartige Orte kirchlichen Lebens und die finanzielle Situation ist
gut.

Zugleich ist auch richtig, dass die Zahl der Pfarreimitglieder von
über 20.000 im Jahr 2015 auf ca. 15.000 zurückgegangen ist. Dass
Kinder und Jugendliche den Glauben der Eltern übernehmen, ist
alles andere als selbstverständlich geworden. In unser
weltanschaulich pluralen Stadt orientiert sich jeder eigenständig.
Das zeigt sich aktuell auch erfreulich darin, dass deutlich mehr
Jugendliche und junge Erwachsene ohne christliches Elternhaus
neu nach dem Glauben fragen. Darauf müssen wir mit Offenheit
und Auskunftsfähigkeit vorbereitet sein!



Wenn mich jemand nach einer Vision für unsere Pfarrei fragt,
denke ich nicht an vielseitige Konzepte, sondern schaue auf Jesus
Christus. Sein Werk auf Erden weiterzuführen, ist unsere Aufgabe
als Kirche, als Leib Christi, in Wilmersdorf und Friedenau! Er war
Menschenfischer und hat Gemeinschaft gebildet (Sammlung). Er
hat seinen Glauben mit Vielen in der Synagoge gefeiert und die
Beziehung zum Vater im Gebet gepflegt (Gottesdienst). Er hat die
frohe Botschaft verbreitet (Glaubensverkündigung) und hat
Menschen geholfen, geheilt, befreit, aufgerichtet (Nächstenliebe).
Wenn wir Jesus auf der Spur sein wollen, müssen wir in allen 4
Bereichen stark sein und dürfen sie nicht gegeneinander
ausspielen! Dabei kann jeder seinen Lieblingsbereich haben und
sich gerade in diesem einbringen!

Die Kirche der Zukunft, in der es nur noch wenige unterstützende
Berufschristen gibt, lebt davon, dass alle Gläubigen ihre
Verantwortung für den gemeinsamen Erfolg oder Misserfolg ihrer
Gemeinde erkennen und es selbstverständlich wird, am Erfolg
nicht nur finanziell, sondern nach Möglichkeit auch praktisch
mitzuwirken! Das kann z.B. die Mitgestaltung von SocialMedia-
Kanälen für die Sammlung, die Küsterei für einen guten
Gottesdienst, der Einsatz als Kommunionkatechetin für eine
ansprechende Glaubensverkündigung oder der Besuch einer
Flüchtlingsfamilie als Zeichen der Nächstenliebe sein. 

St. Helena und das Glück ihrer Gemeinden können wir nur
zusammen bauen! Packen wir es an zur Ehre Gottes und zum
Wohle der Menschen in unserem Bezirk!

Herzliche Grüße!
Ihr und Euer Pfarrer 
Stephan Komischke

[Anm. d. Redaktion: Das Grußwort wurde verfasst zu den Gemeindeversammlung in Maria
unter dem Kreuz im Sommer 2025, noch vor der Ernennung zum Pfarrer. Dies ist die 2. Auflage,
gedruckt im September 2025.]



UNSER PASTORALTEAM FÜR ST. HELENA

Marcel Reuter
Pastoralreferent

030 8859 5942
marcel.reuter@erzbistumberlin.de

Dr. Bernhard Holl
Pfarrvikar

030 8859 5919
bernhard.holl@erzbistumberlin.de

Sophia Grotmann
Gemeindereferentin

0151 4153 6224
sophia.grotmann@erzbistumberlin.de

Stephan Komischke
Pfarrer

0163 9400 040
stephan.komischke@erzbistumberlin.de

PFARREIRAT UND KIRCHENVORSTAND
Seit dem 01.01.2024 gehört die Gemeinde Maria unter dem Kreuz
gemeinsam mit der Gemeinde St. Ludwig zur Pfarrei Sankt Helena.
Daher gibt es auch pfarreiweite Gremien mit Vertretungen aus
beiden Gemeinden: 

Pfarreirat:
Prof’in Monika Grütters, Vorsitzende
Pia von Saldern, stellvertretende Vorsitzende

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Pfarrer Stephan Komischke
Michael Tappeser, stellvertretender Vorsitzender



GEMEINDERAT
Der Gemeinderat hat die Aufgabe die Pastoral in Maria unter dem
Kreuz lokal zu unterstützen und den Pfarrer diesbezüglich zu
beraten. 
Unsere Mitglieder:

Dr. Theresa Bauer-Hoheisel
Robert Doll
Maja Idelberger
Nina Kaczmarek
Dr. Elisabeth Steimetz, Vorsitzende
Katinka Stemmler
Christopher Ricke 
Pfarrvikar Dr. Bernhard Holl

Besonders wichtig für die Gestaltung der Pastoral ist das
Ehrenamt:

FÖRDERVEREINE
Für beide Kirchen wurden Fördervereine gegründet, die wichtige
Unterstützer für die Gemeinde sind:

Förderverein Sankt Marien
Michaela Schwingler: m.schwingler@berlin.de
Pax Bank | IBAN: DE57 3706 0193 6002 4880 09 

Förderverein Heilig Kreuz
Arkadius Lootze: arkadius.lootze@maria-unter-dem-kreuz.de
Pax-Bank | IBAN: DE62 3706 0193 6004 2210 18

Die Gemeinde Maria unter dem Kreuz sucht Menschen, die
mitanpacken. Die Möglichkeiten, sich zu engagieren, sind vielfältig
und es reicht von sozialen, spirituellen bis hin zu kulturellen
Engagmentformen! In unserem Flyer geben wir einen Einblick in
das Ehrenamt in St. Marien und Heilig Kreuz. Bei uns kann sich
jede/r mit den eigenen Stärken einbringen und dabei eine im
Glauben verbundene Gemeinschaft erleben.
 



MINISTRANTEN
Die besten Plätzen in den Messen haben die Ministrantinnen und
Ministranten. Sie sind ganz nah dran und durch ihren wertvollen
Dienst tragen sie zum Gelingen der Messen bei. Vorbereitet wird
auf den Dienst mit einer kleinen Ausbildung. Ungefähr einmal im
Monat treffen sich die Kinder und Jugendlichen, machen Ausflüge
und gemeinsame Fahrten, die ihre Gemeinschaft weiter stärken.

Lea Jerman: lea.jerman@maria-unter-dem-kreuz.de
Sophie Jerman: sophie.jerman@maria-unter-dem-kreuz.de
Veronika Thiele: veronika.thiele@maria-unter-dem-kreuz.de

LEKTORENDIENST
In jeder Messe wird das Wort Gottes verkündet - nicht nur im
Evangelium, sondern auch in Lesungen. Außerdem sprechen die
Lektorinnen und Lektoren stellvertretend für die Gemeinde die
Fürbitten. 

Stefan Rolle: stefan_rolle@web.de

KÜSTERDIENST
Unsere Küster bereiten die Kirchen für die Gottesdienste vor, legen
die Gewänder für die Priester aus, dekorieren und sorgen im
Hintergrund mit vielfältigen Tätigkeiten dafür, dass alles klappt!

Heilig Kreuz: Andrzej Zebrowski
St. Marien: Michael Laaser

GOTTESDIENSTBEAUFTRAGTE
Die Aufgaben reichen der Kommunionausteilung, dem Bringen der
Krankenkommunion oder die Durchführung von Wort-Gottes-
Feiern oder Andachten z.B. in der Kirche oder ine Altenheimen.

Pfarrer Stephan Komischke
      stephan.komischke@erzbistumberlin.de



PROJEKTCHOR
Für Feiertage oder zu besonderen Anlässen studiert der Chor
Gesänge ein und führt diese in beiden Kirchen auf. Die Projektchor
trifft sich nur in den Probephasen zu ca. 4-6 Proben.
Gesangsinteressierte können auch nur für eine Probephase
teilnehmen. 

Patrick Orlich, Chorleiter: porlich@posteo.de

KATECHET/IN 
In jeden Jahr bereiten sich Kinder auf die Erstkommunion und
Jugendliche auf die Firmung vor. Damit dies gut gelingt werden
sie von Katechetinnen und Katecheten begleitet. Dabei legen sie
selbst Zeugnis ab und werden zu Vorbildern für die Kinder, aber
berichten oft auch davon, wie bereichernd die Fragen und
Gespräche mit ihren Gruppen für den eigenen Glauben gewesen
sind. 

Gemeindereferentin Sophia Grotmann
       sophia.grotmann@erzbistumberlin.de

STERNSINGER
Zu Beginn jeden neuen Jahres ziehen Königinnen und Könige los.
Die Kinder und Jugendlichen bringen den Segen in die Häuser und
Wohnungung und sammeln im Rahmen der Sternsinger-Aktion
Spenden für Kinderhilfsprojekte weltweit. Damit die Aktion in
unserer Gemeinde gelingt braucht es Kinder und Jugendliche, die
sich beteiligen, aber auch helfende Hände , die bei der
Vorbereitung, Organisation und Durchführung mitanpacken.

Christiane und Jörg Radnik 
      sternsinger@maria-unter-dem-kreuz.de

BESUCHSDIENST
Der Besuchsdienst sucht auf Wunsch Menschen auf, die sich
einsam fühlen und sich über Besuch aus der Gemeinde freuen. 

Pastoralreferent Marcel Reuter
      marcel.reuter@erzbistumberlin.de



FRÜHSHOPPEN
Regelmäßig findet nach den Gottesdiensten noch ein
Beisammensein statt bei dem helfenden Hände immer gerne
gesehen sind.

Ansprechperson St. Marien: Erika Hopfenheit
Ansprechperosn Heilig Kreuz: Gisela Walter

SUPPENKÜCHE ST. MARIEN
Beinahe jeden Tag wird in Gemeindehaus St. Marien eine warme
Mahlzeit angeboten. Seit vielen Jahren ist die Suppenküche eine
wichtige Institution für Menschen, die sich keine warme Mahlzeit
leisten können oder einsam sind. Neben finanziellen Spenden freut
sich die Suppenküche über eine Sachspenden zu Erntedank.
Entsprechende Sammelstellen werden rechtzeitig vorher bekannt
gegeben.

Dirk Schuhmann: dirk.schumann@sankthelena.de
Pax Bank | IBAN: DE79 3706 0193 6000 7380 24

MITANPACKEN - PRAKTISCHE UNTERSTÜTZUNG
Egal ob beim Gemeindefest, für Karneval, den Tanz in den Mai,
beim Spendenlauf, an Fronleichnam oder auch mal
zwischendurch: immer wieder braucht es Menschen, die mit
anpacken, die Rasen mähen, Weihnachtsbäume aufstellen,
Kuchen backen, Salat zubereiten, Stühle und Tische aufstellen,
dekorieren usw. 
Alle können sich mit ihren Stärken einbringen! Wir freuen uns,
wenn Viele mitanpacken!

Elisabeth Steimetz: elisabeth.steimetz@kabelmail.de

HELENA GAMES
Ein neues Angebot mit Spiel und Sport für die ganze Familie mit
Kinder zwischen 8 und 13 Jahren. 

Pfarrer Stephan Komischke
      stephan.komischke@erzbistumberlin.de


